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Letzte Seite

La Jeanne d'Arc du Heimatschutz

Gegen die in der Schweiz rapide

fortschreitende Industrialisierung und

Verstädterung und die damit verbundenen

schmerzhaften Eingriffe in das

Orts- und Landschaftsbild formierte
sich zu Beginn des 20. Jahrhunderts

in Künstler- und Architektenkreisen

Opposition. In der Romandie rief eine

junge Frau besonders eifrig zum

Einsatz für die Landschaft und zur

Rettung historischer Monumente auf:

Marguerite Burnat-Provins (1872—

1952). Die im nordostfranzösischen

Arras geborene Malerin, Schriftstellerin

und Gattin des Waadtländer

Architekten Alphonse Burnat war

Mitbegründerin der Ligue pour la

beaute, aus der 1905 der Schweizer

Heimatschutz hervorging (siehe Seiten

16 und 22). Als einzige Frau

engagierte sich Burnat-Provins im ersten

Vorstand der Organisation, die

sich den «Schutz der Schweiz in ihrer

natürlichen und geschichtlich gewordenen

Eigenart» auf ihre Fahne

geschrieben hatte.

Wer mit so viel Herzblut am Werk

ist, ruft nicht selten die Kritiker und

Spötter auf den Plan. «L'Art Public»,

die Revue des «Institut International

d'Art Public» in Brüssel, betitelte

Marguerite Burnat-Provins im

Dezember 1908 - nicht ohne frotzelnden

Unterton - als «artiste-apötre

qui, telle une Jeanne d'Arc du

Heimatschutz, s'est levee pour vaincre

les corsaires de la beaute helveti-

que».

Einige der Werke von Marguerite
Burnat-Provins - die Künstlerin litt
in ihrer zweiten Lebenshälfte unter
chronischen Halluzinationen - sind

gegenwärtig in der Ausstellung
«L'Art spirite» in der Collection de

l'Art Brut in Lausanne zu sehen (bis

zum 5. Juni 2005).
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